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Erster Titel 

für Puchheimer Boxer 

Zum ersten Mal wurde bei der 
Oberbayerischen Meisterschaft 
in Emmering am 9. April 2017 
auch in der neuen „Leistungs-
klasse C Breitensport“ um den 
Titel gekämpft. Die Abteilung 
FC Puchheim Boxen stellte 
einen Kämpfer im Schwerge-
wicht. In einem sehr fairen und 
knappen Kampf holte unser 
Boxer Jakob Schuhmann (links) 
mit seinem Trainergespann 
Stojan Janowicz (rechts) und Vincent Ludwig den Titel nach Puchheim. Die Abteilungsleitung 
Boxen meint dazu: „Wir sind stolz, so kurz nach unserer Abteilungsgründung schon den ersten 
Erfolg verbuchen zu können. Weitere werden folgen.“                               Foto: FCP/Text: Uli Dicht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lauf Dich frei . . . 

Ein neues Angebot der Abteilung Ski- und Freizeitsport: Die Zielgruppe sind alle Menschen 
jeglichen Alters,  die bislang mit Sport oder speziell Laufen noch nichts oder nur wenig  „am Hut“  
hatten – trotzdem aber immer wieder mal dachten: „Eigentlich sollte ich doch etwas tun . .?!“ 

 Die Bewegung in der freien Natur vermittelt nicht nur Schweißperlen auf der Stirn,  sondern 
viele sinnliche Eindrücke für Geist und Seele.  Spaß und Entspannung stehen über  allem. Mit 
gezielten Übungen bereiten wir unseren Körper auf das Lauferlebnis vor. Nach dem Laufen 
dehnen und entspannen wir uns. Zielsetzung ist es, dass eine Laufeinheit von durchgehend 30 
Minuten absolviert werden kann. Das wird in einem sich langsam aufbauenden Intervalltraining  
zwischen Lauf- und Gehübungen erreicht. 

Interessiert?  Jeden Dienstag, 19 Uhr, und Sonntag, 10 Uhr, geht’s los. Treffpunkt: Am 
Sportplatz SV Puchheim-Ort, Krautgartenstraße, 82178 Puchheim-Ort, neben Kindergarten. Der 
Laufkurs hat Anfang April begonnen. Es hat sich schon ein harter Kern von Laufwilligen gebildet. 
Neue Mitglieder sind stets willkommen. Natürlich kann jeder schon mal zum Schnuppern vorbei 
schauen.  

Anmeldung:  Wolfgang Stagun, Tel.: 089-80 56 13, Mobil: 0170-140 80 89.                  Text: FCP 
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Achtungserfolg für Puchheimer Judo-Kinder 

bei Bayerischen Meisterschaften 

Die Judoka (U15) des FC Puchheim erkämpften sich in der bewährten Kampfgemeinschaft mit 
dem PSV München den 7. Platz bei der Bayerischen Vereinsmannschafts-Meisterschaft. Nach 
jeweils dritten Plätzen bei den Münchner und Südbayerischen Vereinsmannschaftsmeisterschaf-
ten hatten sich die Puchheimer Nachwuchs-Judoka (U 15) für die „Bayerische“ qualifiziert. Für 
einige unserer Sportler war es das erste Turnier auf bayerischem Top-Niveau. 
     Eindrücke aus dem Verlauf der Meisterschaft: Die Jungs mussten im ersten Kampf gegen die 
starken Bamberger antreten. Trotz der Siege von Maxi Müller, Emanuel Schön und Leo Stohl ging 
dieses Duell beim Endstand von 4:4 mit 37:40 Unterpunkten nur denkbar knapp verloren. Leider 
musste die Mannschaft den verletzungsbedingten Ausfall ihres bärenstarken Schwergewichtlers 
Alfons Schwarz verkraften. Somit musste in seiner Gewichtsklasse der wesentlich unerfahrenere 
Maxi vom PSV München antreten, der seinen Kampf leider verloren hat. Mit Alfons hätten wir 
sicherlich den notwendigen fünften Punkt zum Sieg eingefahren. Somit blieb der Mannschaft der 
Weg über die Hoffnungsrunde, um am Ende vielleicht doch noch in Richtung Podestplatz blicken 
zu können. 
     Der nächste Gegner hieß Altdorf. Auch hier entwickelte sich ein kleiner Krimi. Als erster 
Kämpfer betrat Julian Frei die Tatami. Trotz eines riesigen Kämpferherzens machte sich die 
mangelnde Erfahrung bemerkbar und Julian musste sich geschlagen geben. Nachdem auch der 
nächste Kampf verloren ging, lag unser Team schnell mit 0:2 zurück. Doch Emanuel Schön leitete 
mit einem blitzsauberen Ippon für einen sehenswerten Uchi-Mata die Trendwende ein. Nachdem 
auch Leo Stohl sein Duell mit Ippon gewinnen konnte, stand es zwischenzeitlich 3:2 für unsere 
Jungs. Im vorletzten Duell musste sich Tim Niendorf mit einem deutlich erfahreneren und physisch 
stärkeren Gegner auseinandersetzen. Doch Tim wuchs förmlich über sich hinaus und konnte den 
Kampf lange offen halten. Am Ende ging dieses Duell zwar verloren, aber „nur“ mit einer kleinen 
Wertung (Waza-Ari). Trotz des großartigen Kampfes stand es 3:4 für Altdorf, so dass im letzten 
Duell unbedingt ein Sieg für unsere Jungs her musste, der auch eingefahren werden konnte. 
Somit lautete das Endergebnis 4:4, aber durch die vier Ippons hatten unsere Jungs nach 
Unterpunkten mit 40:34 die Nase vorn. 
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      Im darauffolgenden Duell gegen 
Ansbach ging so ziemlich alles schief, 
was schief gehen konnte. Maxi Müller 
beispielsweise konnte seinen Gegner 
nach wenigen Sekunden mit einem 
wunderschönen Tai-Otoshi werfen, 
wofür er zunächst einen Ippon erhielt, 
was ein vorzeitiges Kampfende 
bedeutet hätte. Die mögliche 
Festhaltetechnik hat er dadurch nicht 
angewendet. Leider wurde der Ippon 
von den Seitenrichtern auf einen 
Waza-Ari korrigiert und das Duell 
musste fortgesetzt werden. Durch eine 
kleine Unachtsamkeit geriet Maxi 
selbst in einen Festhaltegriff. Der 
schon sicher geglaubte Sieg war dahin. 

Diesem 0:1 Rückstand lief die 
Mannschaft das gesamte Duell 
hinterher. Auch der Ippon-Sieg von Leo 
Stohl konnte die knappe Niederlage mit 
3:4 nicht mehr verhindern. Auch wenn 
deutlich mehr möglich gewesen wäre, 
landete die Kampfgemeinschaft 
letztlich auf einen sehr guten 7. Platz. 
     Bei den Mädchen war trotz des 
Sieges bei den Münchener und dem 5. 
Platz bei den Südbayerischen 
Vereinsmannschaftsmeisterschaften 
von Anfang an klar, dass sie einen 
schweren Stand haben würden, 
konnten doch drei der sieben 
Gewichtsklassen nicht besetzt werden. 
Alicia Dern und Emma Lehner stellten 
sich daher in den Dienst der 
Mannschaft und kämpften eine 
Gewichtsklasse höher als jene, in der 
sie eingewogen wurden. Trotzdem gingen in jedem Duell zwei der sieben möglichen Punkte 
kampflos an die Gegner. 
     Das erste Duell gegen die sehr starken Nordbayerischen Meisterinnen aus Bamberg konnten 
die Mädchen lange offenhalten, aber am Ende ging der Kampf mit 1:3 verloren. Im ersten Fight 
der Hoffnungsrunde gegen Altenfurt wuchsen die Mädchen förmlich über sich hinaus. Alicia und 
Emma konnten Ihre Duelle trotz der höheren Gewichtsklasse für sich entscheiden und auch 
Theresa Ostermeyer hat eine starke Vorstellung abgegeben. Am Ende hieß es 4:2 für unsere 
Girls. 
     Im letzten Kampf gegen die älteren und erfahreneren Kämpferinnen aus Kümmersbruck war 
den Mädchen anzumerken, dass die ersten Duelle sehr viel Kraft gekostet hatten. Trotz großem 
Kämpferherz mussten Emma, Alicia und Theresa den Sieg ihrer Gegnerinnen anerkennen. Einzig 
Alexandra Silbermann konnte ihr Duell für sich entscheiden. Am Ende hieß es 1:5 für 
Kümmersbruck, was in der Endabrechnung wie bei den Jungs den 7. Rang bedeutete. 
                                                                                           Foto: Claudia Müller/Text: Danilo Kunz 
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Leidenschaft und Leistungsturnen: Nach über fünf Jahren war es endlich wieder so weit: Die 
Puchheimer Turnerinnen stellten bei den wiederbelebten Vereinsmeisterschaften am 18. Februar 
2017 ihren Fortschritt unter Beweis. Bei Kaffee, Kuchen und anderen Köstlichkeiten konnten sich 
Eltern, Freunde und Schaulustige die erlernten Übungen der Turnmädchen ansehen. Die 
insgesamt 28 Starterinnen der Jahrgänge 1999 bis 2008 zeigten höchste Konzentration an allen 
Geräten. Von Salti am Boden bis zu Rädern und verschiedenen Sprüngen am Balken war alles 
dabei. Am Ende wurde der Erfolg durch eine Siegerehrung gekrönt. Jede Teilnehmerin erhielt eine 
Urkunde, eine Teilnehmermedaille und natürlich neue Wettkampferfahrungen. Die besten drei je 
Altersgruppe konnten sich über eine farbige Medaille (gold, silber, bronze) und zusätzlich einen 
kleinen Nagellack freuen. Dank der Organisation von Lisanne Pauly und Franca Bohn war die 
reibungslos ablaufende Vereinsmeisterschaft ein großer Erfolg und somit dürfen wir uns auch in 
den nächsten Jahren wieder über solch einen Wettkampf freuen. 
                                                                                        Foto: Susi Helisch/Text: Tatjana Weickert. 
 
Meldet euch an beim Stadtradeln 2017 

Das Stadtradeln findet in diesem Jahr vom 25.Juni bis 15. Juli statt. 
Ab sofort können sich alle Radlerinnen und Radler des FC Puchheim für das Stadtradeln 2017 
anmelden bei www.stadtradeln.de (Stadt Puchheim und Team Körberlfahrer FC Puchheim). Das 
Team des FC Puchheim hat beim Stadtradeln 2016 mit 23208 Kilometer den ersten Platz erreicht 
und ist Titelverteidiger.                                                                                     Text: Bernhard Harles                  

 

 
 
Impressum: „Das Periskop“ unter  fc-puchheim.de; Tel.: 089-807409; 
Vorsitzender: Willy Schäufler; Geschäftsstellenleiter: Hans 
Tannenberger; Verantwortlich: Konrad Meyer, Tel. 089-8018 81, 
konny.meyer@t-online.de. Das Periskop erscheint monatlich. 
Redaktionsschluss: Zwei Tage vor Monatswechsel. Auflage über 600 
Stück. Der Verein geht davon aus, dass Einverständnis mit der 
Veröffentlichung der Bilder besteht. 
 

http://www.stadtradeln.de/
http://www.fc-puchheim.de/
mailto:konny.meyer@t-online.de
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Schneerosen oder nur Schnee? 

Für die Wanderung am Freitag, den 21. April, 
wurden Schneerosen versprochen. Das 
haben zehn Teilnehmer nach den Schnee-
fällen der letzten Tage nicht für möglich 
gehalten. Aber wir haben sie gesehen! 
Nicht nur deswegen hatten wir eine wunder-
schöne Wanderung: Super Wetter, traumhafte 
Landschaft, köstliche Speisen und Getränke, 
liebenswerter Hüttenwirt, leckeres Eis in 
Kufstein und als krönenden Abschluss noch 
perfekte Bahnverbindungen bei der Heim-
fahrt. Ein gelungener Tag, ein Dankeschön an 
alle Mitwanderer.      Fotos/Text:  Astrid Thüns 
 
                                                                                                                                                                  

                                                   

Bärisgob?? Hä!? 

Ja. Es gibt sie noch. Eine Reihe von Vereinsmitgliedern 
des FC Puchheim wissen mit dem Periskop, den mo-
natlich erscheinenden Vereinsnachrichten des FC 
Puchheim, nichts anzufangen. Da habt es Ihr, liebe 
Leserinnen und Leser, schon besser. Ihr könnt jeden 
Monat locker durch das neue Periskop blättern. Meist 
gefällt Euch der eine oder andere Beitrag. Die Fotos 
aber sind für alle gut zum anschauen. Vielleicht ent-
deckt Ihr Euch auch mal selbst im Periskop. Die Chan-
cen stehen nicht schlecht!  
     Als Periskop-Redakteur habe ich nun eine Bitte an 
Euch. Bekehrt bitte ein paar von den Ahnungslosen. 
Wenn jeder nur einen einzigen Periskop-Fernen für die 
FCP-Vereinsnachrichten interessiert, hätten wir auf 
einen Schlag 1200 Periskop-Abonnenten. 
     Noch was: Falls Ihr von Eurer Sportgruppe oder 
Eurer Abteilung ganz wenig oder gar nichts im Periskop 
findet, dann schreibt doch einfach selbst ein paar Zei-
len und macht Fotos. Kontaktmöglichkeiten im Impres-
sum – immer auf Seite 4.                 Text: Konrad Meyer 
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Alle Väter 
zum Taki! 

Ein zünftiges Fest steigt am Vatertag 
(Donnerstag, 25. Mai) in Takis Taverne, der 
Vereinsgaststätte des FC Puchheim. Unser 
Wirt Taki bietet von 13 bis 18 Uhr Livemusik 
mit der „Perlacher Bräustüberlmusik“. Zum 
frischen Bier gibt es herzhafte Grillschman-
kerl und natürlich auch die beliebten grie-
chischen Spezialitäten. Bei schönem Wetter 
wird draußen im Biergarten gefeiert. Bei 
schlechtem Wetter ist drinnen genügend 
Platz. Taki lädt aber nicht nur alle Väter (und 
solche, die es werden wollen) zum mitfeiern 
ein, sondern alle Mitglieder des FC Puchheim 
– mit Kind und Kegel sozusagen. Der Taki 
(Puchheim-Bahnhof, Bürgermeister-Ertl-
Straße 7a beim Fußballplatz) ist also am 
Vatertag die richtige Adresse für einen ge-
lungenen Vatertagsausflug.  
                  Grafik: privat/Text: Konrad Meyer  

 

Ein Tipp: Vermeidet Gegenlicht bei Personenaufnahmen 

Liebe Fotografinnen und Fotografen beim FC Puchheim. Wenn Ihr Sportfreunde einzeln oder in 
der Gruppe für das Periskop oder die Presse ablichtet, dann vermeidet bitte Gegenlicht. Konkretes 
Beispiel: Fotografiert die Leute nicht gegen die Sonne oder gegen eine starke Lampe in Innen-
räumen. Besser ist es, die Sportfreunde so zu platzieren, dass sie vom Licht ausreichend beleuch-
tet werden. Übrigens: Porträtaufnahmen werden schmeichelhafter, wenn die Person nicht im grel-
len Sonnenlicht steht. Genauso sollten Porträts nur im Notfall mit Blitz gemacht werden. 
                                                                                                                             Text: Konrad Meyer 
 
 

SPRUCH DES MONATS 

           Das Kreuz eines Spitzensportlers muss breit sein – wegen der Werbefläche.                                                                  

                                                                                                                           Oliver Hassenkamp 
 

      


